
Tagesordnungspunkt  
 

 

M I T T E I L U N G  

 
zur Sitzung des Gremiums: Stadtrat 
                                      am 10.05.2005 
 

Zuständige bzw. federführende Dienststelle: 10/1 Ratsbüro 
Beteiligte Dienststellen:  
 

 
 

Betrifft: 
 

 

Bericht über die Ausführung der Beschlüsse 
 

 
 

Ratssitzung vom 14.12.1999 
 
TOP 1.4.2 Entwicklung der Abwasserbeseitigungsgebühren; 

Schaffung der Voraussetzungen zur Einführung einer getrennten Nieder-
schlagswassergebühr 
 
Erledigt unter Bezugnahme auf die Mitteilung 1.8.2 zur Betriebsausschuss-
sitzung am 21.04.2005, in der die Betriebsleitung nach der Übernahme der 
Ergebnisse des Comuna-Gutachtens in die Gebührenkalkulation 2005 dar-
gestellt hat, dass und warum eine Umstellung auf den Flächenmaßstab nicht 
gerechtfertigt wäre. Dort wurde die Mitteilung zunächst zur Kenntnis genom-
men mit dem Vorbehalt einzelner Ausschussmitglieder, möglicherweise die 
Thematik innerhalb des Ausschusses noch einmal aufzugreifen. 
 
 

Ratssitzung vom 09.12.2002 
 

TOP 1.5.1 Beschluss der Haushaltssatzung 2003 mit Haushaltsplan und Anlagen 
hier: Erledigungsstand zu den Ergänzungsbeschlüssen aufgrund von Anträ-

gen der Ratsfraktionen (Beschlusstexte sind grau unterlegt) 
 
b) Musikschule 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, nach Klärung der Grundsatzfrage, ob Ver-
waltungsaufgaben der Musikschule auch auf die Stiftung "Wir Wipperfürther" 
übertragen werden können, hierüber Verhandlungen aufzunehmen. 
 
Kein neuer Sachstand; 
Verbleib in der Beschlusskontrolle, wie in der Ratssitzung am 04.11.2003 un-
ter TOP 1.1.3 mündlich zugesagt wurde. 
 
f) Kooperation 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, Kostenminderung durch Kooperation mit an-
deren Kommunen zu untersuchen, z.B. Betrieb eines gemeinsamen Bäder-
betriebes, ABB, RPA usw. 
Mit den Nachbarkommunen ist die interkommunale Zusammenarbeit so weit 
als nur irgend möglich auszuschöpfen. Ziel ist die wirtschaftlichere gemein-
same Aufgabenerledigung. 
 
Erledigt; vgl. mündliche Ausführungen des Bürgermeisters in der Ratssitzung 
am 15.05.2005 unter dem dortigen TOP 1.1.3. 
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Ratssitzung vom 08.04.2003 
 
TOP 1.4.6 Fortschreibung der Wirtschaftlichkeitsberechnung für die städtischen Hallen-

bäder 
 

Noch offener Teilbeschluss: 
 

2. Entwicklung eines tragfähigen Gesamtkonzepts für beide Bäder 
 

Noch nicht erledigt; der Sachstand wurde in der Betriebsausschuss-
sitzung am 24.02.2005, TOP 1.8.2, mitgeteilt, unter anderem sind – 
ohne die noch zu erstellende Wirtschaftlichkeitsberechnung – die 
möglichen Entscheidungsvarianten erörtert worden. 
 
Ferner hat die Firma Kplan AG am 26.04.2006 den Betriebsaus-
schüssen der Städte Wipperfürth und Hückeswagen in einer gemein-
samen Sitzung weitere Gutachten über unterschiedliche Bau- bzw. 
Sanierungsvarianten mit Kostenschätzungen vorgestellt. 

 
 

Ratssitzung vom 04.11.2003 
 

TOP 2.4.2 Vergabe eines Erbbaurechts für die Bürgerstiftung „Wir Wipperfürther“ 
 
Noch nicht erledigt, unveränderter Sachsand: 
grundsätzlich besteht über den notariellen Vertragsentwurf Einigkeit; lediglich 
über den tatsächlichen Flächenbedarf sind noch Abstimmungsgespräche er-
forderlich. 

 
 
Ratssitzung vom 09.12.2003 

 
TOP 1.5.1 Verabschiedung der Haushaltssatzung 2003 mit Haushaltsplan und Anlagen 

hier: Erledigungsstand zu den Ergänzungsbeschlüssen aufgrund von Anträ-
gen der Ratsfraktionen 

(Beschlusstexte sind grau unterlegt) 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, bei der Kommunalaufsicht die Freigabe zur 
Einstellung von weiteren Auszubildenden zu erwirken. Es ist nicht nur eine 
Aufgabe von Industrie, Handel und Handwerk, in schwierigen Zeiten über 
den Bedarf auszubilden, sondern gerade auch der kommunalen Verwaltun-
gen. Die Stadt Wipperfürth hat dies in den letzten Jahren mit Erfolg getan. 
Seit Jahren wird von der Kommunalaufsicht eine direkte Weiterbeschäftigung 
nach Abschluss der Ausbildung als Bedingung für die Neueinstellung von 
Auszubildenden gemacht. Dies geht vollkommen an der Realität vorbei. Aus-
zubildende der Stadt Wipperfürth haben bisher nach Abschluss ihrer Ausbil-
dung immer eine neue Arbeitsstelle gefunden. Die Ausbildung über den Be-
darf, wie sie von Landes- und Bundespolitikern gefordert wird, ist demnach 
auch eine Pflicht für die Stadt Wipperfürth 
 
Erledigt; auf die Mitteilung unter dem TOP 1.9.1 der HFA-Sitzung vom 
19.04.2005 wird verwiesen. 
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Ratssitzung vom 14.12.2004 
 
TOP 1.5.4 Beschluss der Haushaltssatzung 2005 / 2006 mit Haushaltsplan und Anlagen  

hier: Erledigungsstand zu den Ergänzungsbeschlüssen aufgrund von Anträ-
gen der Ratsfraktionen 

(Beschlusstexte sind grau unterlegt) 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, die ordnungsbehördliche Verordnung über 
die Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung im Gebiet der 
Stadt Wipperfürth vom 23.12.1992 um die folgenden Punkte zu ergänzen 
und dem zuständigen Ausschuss zur Beratung und Verabschiedung vorzule-
gen: 
 
Auf den Verkehrsflächen sowie in Anlagen im Gebiet der Stadt Wipperfürth 
ist jedes Verhalten untersagt, das geeignet ist, andere mehr als nach den 
Umständen unvermeidbar zu behindern oder erheblich zu belästigen, insbe-
sondere durch 
• Aufdringliches Betteln mittels Anfassen, Festhalten, Versperren des We-

ges, bedrängelndes Verfolgen oder Mitführen von unangeleinten Hun-
den, 

• Anpöbeln, 
• Grölen in alkoholisiertem Zustand, 
• Verrichten der Notdurft, 
• Störenden Alkoholgenuss sowie Drogenkonsum 
 
Erledigt durch Verabschiedung einer neuen ordnungsbehördlichen Verord-
nung, die zwischenzeitlich in Kraft getreten ist. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit karitativen Gruppen, Vereinen o.ä. im 
Rahmen von „Hartz IV“ ein Konzept zur Verwirklichung eines Projektes 
„Saubere Innenstadt“ zu erarbeiten und dem zuständigen Ausschuss zur Be-
ratung und Verabschiedung vorzulegen. 
 
Noch nicht erledigt. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, innerhalb des ersten Halbjahres 2005 im 
Haupt- und Finanzausschuss über die Verhandlungsergebnisse mit dem Ver-
tragspartner BEW bezüglich der zu erarbeitenden notwendigen Optimierun-
gen in der Straßenbeleuchtung zu berichten. 
(siehe Begründungstext HFA 01.12.2004; TOP 1.6.5, Seite 3) 
 
Noch nicht erledigt; beabsichtigt ist ein entsprechender Bericht in der HFA-
Sitzung am 15.06.2005. 
 
 

Ratssitzung vom 15.03.2005 
 
TOP 1.4.1 XX. Änderungssatzung zur Straßenreinigungs- und Gebührensatzung der 

Stadt Wipperfürth 
 
Erledigt. 
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TOP 1.4.2 Ordnungsbehördliche Verordnung über die Aufrechterhaltung der öffentlichen 

Sicherheit und Ordnung im Gebiet der Stadt Wipperfürth 
 
Erledigt. 

 
TOP 1.4.3 Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen aus dem Haushaltsjahr 2004 

nach dem Stand vom 31.12.2004 
 
Erledigt. 

 
TOP 1.4.4 Haushaltsausgabereste aus dem Haushaltsjahr 2004 

hier: Zustimmung des Rates zur Bildung und Übertragung der Haushaltsreste 
 
Erledigt. 

 
TOP 1.4.5 Wahlen zu den Ausschüssen; Jugendhilfeausschuss 

 
Erledigt. 

 
TOP 1.5.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2001 des Baubetriebshofes der Stadt 

Wipperfürth 
 
Erledigt. 

 
TOP 1.5.2 Feststellung des Jahresabschlusses 2002 des Baubetriebshofes der Stadt 

Wipperfürth 
 
Erledigt. 
 

TOP 1.5.3 Bebauungsplan Nr. 67.3 Wilhelmshöhe, 2. Planänderung  
1. Beschluss zu Anregungen und Stellungnahmen 
2. Beschluss der 2. Planänderung als Satzung 
 
Erledigt. 
 

TOP 1.5.4 Bebauungsplan Nr. 73 Radium-Ost, 4. Planänderung  
1. Beschluss zu Anregungen und Stellungnahmen 
2. Beschluss der 4. Planänderung als Satzung 
 
Erledigt. 
 

TOP 1.5.5 Neuaufstellung Flächennutzungsplan (FNP) 
 
Erledigt. 
 

TOP 1.7.1 Weiterentwicklung der Bürgerinformationspolitik von Seiten der Wipperfürther 
Politik und der Verwaltung; 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 04.03.2005 
 
Erledigt; der Beschluss enthält grundsätzliche Aussagen zur Weiterentwick-
lung der Bürgerinformation. 
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TOP 1.7.2 Beantragung von Fördergeldern für Investitionen und Ausstattung in offenen 
Ganztagsschulen im Primarbereich 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 04.03.2005 
 
Erledigt; vgl. auch heutige Tagesordnung. 
 

TOP 2.4.1 Verwendung der Spende der Kreissparkasse Köln 
 
Erledigt. 

 
TOP 2.4.2 Verkauf eines Grundstücks im Gewerbegebiet Talstraße 

 
Noch nicht erledigt; 
den Vertragsparteien liegt der Entwurf eines notarieller Grundstückskaufver-
trages zur Prüfung vor. 

 
 
 


